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Kommt raus an die frische Luft - Bewegungsspiele im Freien  

(Spiele u.a. aus „Turni auf Weltraumreise) 

 

Warum sind Spiele im Freien wichtig und sinnvoll? 

 Die frische Luft regt die Kreativität an und stärkt das Immunsystem. Das Spielen im Freien bietet eine 
Abwechslung zur Turnhalle an (die z.B. im Sommer oft stickig und heiß ist). 
Der unebene Naturboden schult zusätzlich und alle koordinativen Fähigkeiten können in der Natur 
trainiert werden. Die Natur ersetzt oft das teure Material in der Turnhalle (Felsen, Baumstämme,….) 
und bietet viele Möglichkeiten zur Sinnesschulung. 
 
 
„Turni auf Weltraumreise“ ist ein Outdoor-Eltern-Kind-Sportangebot mit 10 fertigen Stundenbildern, 
die Inhalte können aber auch im Rahmen der normalen Sportstunde In- und Outdoor verwendet 
werden. Die Spiele sind so aufgebaut, dass relativ wenig Material benötigt wird. Sie können auf 
einem Sportplatz, einem Spielplatz, einem Schulhof, im Park oder auch auf einer Waldlichtung 
gespielt werden. 
 
1. Spiele aus „Turni auf Weltraumreise“ die in den Turnstunden oder auch bei einem Eltern-Kind-
Aktionstag gut einsetzbar sind: 
 
1.1 Alle Astronauten springen über den Fluss  
 
Material: Isomatten / alte Leintücher, blaue Matten 
die Matten werden in einer geraden Linie nebeneinander gelegt. 
 
Mindestens 2 Wasserhüpfer stehen im Fluss (Matten) , die Astronauten versuchen auf ein Signal hin, 
den Fluss zu überqueren. Wer vom Wasserhüpfer berührt wird, wird selber zum Wasserhüpfer. Die 
Astronauten starten einen neuen Anlauf und hüpfen wieder über den Fluss. 
 
1.2. Komm mit – lauf weg! 
 
Alle Mitspieler stehen im Kreis. Ein Mitspieler geht außen um den Kreis herum. Dabei tippt er einem 
anderen Mitspieler auf den Rücken und ruft „KOMM MIT!“ oder „LAUF WEG!“ 
KOMM MIT: beide Mitspieler laufen in die gleiche Richtung und versuchen, den leeren Kreisplatz als 
erstes zu erreichen 
LAUF WEG: die Mitspieler laufen in gegensätzlicher Richtung und versuchen, den leeren Kreisplatz als 
erstes zu erreichen 
 
1.3 Luftballonpost  

 
Material: 1 oder mehrere Luftballons 
 
Alle Mitspieler sitzen im Kreis auf dem Boden. Ein Ballon wird mit beiden Füßen gehalten und an den 
Nachbarn weitergegeben.  
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Variation: ein weiterer Luftballon kommt ins Spiel, der eventuell auch in die andere Richtung 
weitergereicht wird. 
 

1.4 Ausdauerlauf 

Material: 4 Hütchen, Wäscheklammern 

Mit den Hütchen wird ein größeres Viereck abgesteckt, um welches gut Runden gut gelaufen werden 
können. Am Ende jeder Runde liegen Wäscheklammern bereit. Pro gelaufene Runde gibt es eine 
Wäscheklammer. 

Variationen:  

Jedes Familienmitglied läuft seine Runden für sich, sammelt Wäscheklammern ein und am Ende 
werden die Wäscheklammern aller Familienmitglieder zusammen gezählt 

die Familien laufen als Einheit und bekommen zusammen pro Runde eine Wäscheklammer 

 

1.5 Steghüpfen 

Material: Yogamattem., Gymnastikmatten, Handtücher, Leintücher… 

Die Matten werden so auf dem Gelände verteilt, dass sie noch gut mit einem Sprung erreichbar sind.  

- die TN springen von Steg zu Steg 

es werden Wasserhüpfer ausgewählt, die sich abseits der Stege im „Wasser“ bewegen, diese ziehen 
die Steghüpfer ins Wasser, wenn sie zu dicht am Wasser sind oder gar ins Wasser fallen 

 

2.Spiele auf der Wiese / im Wald u.a. mit Naturmaterialien 

 

2.1 Steinesuchspiel 

Material: 
Steine, mit Tieren, Bewegungsaufgaben,… bemalt 
 
Während ihr euch die Augen zuhaltet, werden die Steine versteckt. Auf ein Startsignal hin, geht es 
los, findet ihr einen Stein, macht ihr die aufgemalte Bewegungsidee nach und versteckt den Stein 
wieder an einer anderen Stelle. Findet ihr alle Steine wieder und fühlt ihr euch danach richtig fit? 
 
 
2.2 Kippel Kappel 
 
Material:  
- “Kibbel”: an beiden Enden angespitztes Rundholz; Durchmesser ca. 4 cm, Länge 
   ca.  15 - 20 cm 
- “Kabbel”: einen längeren Stock (optimal: leicht gebogen), 
    Länge: ca. 1 m 
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Optional: 2 Steine, dickere Stöcke, Ziellinie, Zielkugel,….. 
 
Kratzt eine ca. 20cm lange Furche in den Waldboden. Über diese Rille legt ihr den Kippel. Optional 
könnt ihr 2 dickere Stöcke oder 2 ca. gleich große Steine auf den Boden legen und den Kippel darauf 
legen. 
Dann steckt ihr den Kappel unter den Kippel und schleudert ihn soweit ihr nur könnt. Wer kommt am 
Weitesten? 
 
Das Spiel könnt ihr als Einzel – oder Mannschaftsspiel spielen. 
 
Variante: eine Ziellinie oder eine Zielkugel wird ins Feld gelegt, wer kommt dem Ziel am Nächsten? 
 
2.3 Spachteln 
 
Material: 
Jeder Teilnehmer benötigt einen ca 30cm langen Holzstock mit ca 5cm Durchmesser. Dieser wird an 
einem Ende angespitzt. 
. 
Aufstellung im großen Kreis oder in einer Reihe 
 
Der Spachtel wird am ungespitzten Ende gehalten und aus dem Handgelenk heraus in den Boden 
geschleudert. Welcher Spachtel bleibt im Boden stecken und welcher schafft es am weitesten? 
 
 
2.4 Über Stock und Stein 
 
Material:  
einen längeren und einen kürzeren Ast 
 
Markiere eine Wegstrecke kreuz und quer durch den Wald und lege Start und Ziel fest. 
Versuche nun, den kürzeren Ast mit dem längeren Ast vom Start bis zum Ziel zu bewegen, ohne den 
kürzeren Ast anzufassen.  
 
 

2.5 Wer schleicht am leisesten durch den Wald?  

Nach ausgiebigem Toben wird es still um die Kinder – wer kann sich so still wie die Waldtiere 
bewegen? Können sie fast geräuschlos springen wie ein Reh? Sich so mucksmäuschenstill verhalten 
wie eine Wildkatze oder Eule? Sich ganz leise durchs Unterholz schlängeln wie die Blindschleiche? 

 
2.6 Der Schatz 
Bei diesem Spiel ist eine Augenbinde im Einsatz. Alle Kinder setzen sich in einen Kreis zusammen und 
ein Kind setzt sich mit der Augenbinde in die Mitte. Das Kind in der Mitte bewacht den Schatz (ein 
Zapfen, ein Stein, ein Edelstein, ein Goldstück etc.). 

• Alle Teilnehmer versuchen nun sich reihum an den Schatzhüter anzuschleichen  

• Sobald der Schatzhüter ein Geräusch hört, muss er in die Richtung zeigen  
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• Zeigt der Schatzhüter auf das anzuschleichende Kind, erstarrt es und muss zurück an seinen 
Platz  

Die Schwierigkeit erhöhst du, wenn du das Spiel auf einem Boden voller Blätter machst  

 

2.7 Naturkamera 

Für das Spiel brauchst du mindestens zwei Spieler. Einer ist die Kamera, der andere der Fotograf. 
Nach einer Runde taucht ihr. 

▪ Teilnehmer 1 ist die Kamera und er schließt die Augen  
▪ Teilnehmer 2 ist der Fotograf  
▪ Der Fotograf stellt sich hinter die Kamera und legt beide Hände auf die Schultern  
▪ Nun führt der Fotograf die Kamera (mit geschlossenen Augen) an eine Stelle im Wald, die er 

fotografieren will (Blätter, Baum, Steine, etc.)  
▪ Dann positioniert der Fotograf den Kopf der Kamera und drückt den Auslöser: Er klopft auf 

die Schulter, drückt ein Ohrläppchen oder bewegt den Arm vor und zurück  
▪ Die Kamera macht dann 3 – 4 Sekunden die Augen auf und "schießt" das Foto  

Macht je nach Altersstufe der Kinder ungefähr 5 bis 10 Fotos. Am Ende fragt ihr die Kamera und die 
Fotografen, welches Foto sie am besten fanden. 

 
 

Kontakt: Steffi.wanner72@googlemail.com 


